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Zeit für das Wesentliche
Was ist Advent für Sie? - „Na, Vorweih-
nachtszeit, volle Kaufhäuser, volle Züge 
und betriebliche Weihnachtsfeiern.“ „Ad-
ventskranz, Nüsse, Musik und ein Buch.“ 
„Advent ist was für Kinder.“ „ Puh, ..., habe 
ich ehrlich gesagt noch nie drüber nach-
gedacht.“ So verschieden sind die Antwor-
ten auf meine kleine Umfrage. Kirchlich 
gesehen ist der Advent Erwartungszeit. 
Sich öffnen für die Ankunft Gottes in 
dieser Welt. „Macht hoch die Tür“ - die 
Lieder in unseren Gottesdiensten sind 
Vorbereitungs- und Empfangslieder. Es 
geht darum, eine Haltung einzuüben. Der 
Adventskalender ist eine gute Anleitung 
dafür: Spannung aushalten. Vorfreude 
auskosten. Nicht alle Türen auf einmal 
aufmachen, die Lust an der Verlangsa-
mung entdecken. Diese Zeit will den üb-
lichen Rhythmus unterbrechen. Einfach 
anders sein und anderes machen und sich 
mit anderem beschäftigen: Was erhoffe 
ich im Leben? Wonach sehne ich mich? 
Die Tür des Adventskalenders steht bild-
lich auch für die Paradiestür. Advent ist 
Zeit, nach dem Wesentlichen zu fragen. 

Zugegeben, sich diese Zeit zu nehmen, 
ist gar nicht so einfach in einer beschleu-
nigten Welt, die das Warten und Hoffen 
verlernt hat. Das geht uns ja nicht nur im 
Dezember so. Deshalb lädt die Landes-
kirche ein, sich 2019 „Zeit für Freiräume“ 
zu nehmen und mit Lust und Phantasie 
nach dem Wesentlichen zu fragen. Auch 
und gerade in der Kirche. Es soll ein Jahr 
sein für Aufbrüche und Fragen, für Un-

terbrechungen, Besinnung und vielleicht 
auch für Neubeginn.  Eine Gemeinde, 
so weiß ich, will neue Gottesdienstfor-
men ausprobieren und mehr Zeit für 
das Gespräch haben. Unter www.freira-
eume2019.de finden Sie mehr zu diesem 
besonderen Jahr. 

Jetzt aber wünsche ich Ihnen eine geseg-
nete Adventszeit – die Freude und den 
Sinn für das Licht, das langsam, langsam 
die Dunkelheit vertreibt und uns erhellt.

Ihre Landessuperintendentin 
Birgit Klostermeier

Dr. Birgit Klostermeier
Regionalbischöfin für den  
Sprengel Osnabrück 3
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Mitteilungen
Montagsfrauen 
auf Tour
Die Montagsfrauen 
haben im September 
einen Fahrradausflug 
bei bestem Wetter am 
Kanal entlang nach 
Martfeld gemacht, 
um gemeinsam beim 
Hof Holste zu kaffee-
sieren. Der Rückweg 
durch die Martfelder 
Brandheide führte sie 
am Windpark vorbei. Schön war´s! Ein 
besonderer Dank gilt Elke Wachendorf, 
die wieder eine super Fahrradtour organi-
siert hat! Die Montagsfrauen treffen sich 
an jedem 1. Montag im Monat um 19.30 
Uhr im Brokser Gemeindehaus.

Die Kinder hatten viel Spaß
Am Sonntag während des Herbstmark-
tes hatte das Team der Kinderkirche zu-
sammen mit Pastorin Anja von Issen-
dorff und einigen Teamer_innen eine 
Spielstraße auf dem Kirchplatz in Vilsen 
organisiert. Es gab einen Bobbycarpar-
cours, Geschicklichkeitsspiele und einen 
Löwen, der mit möglichst vielen Bällen 
zu „füttern“ war. Auch „Rappelzappel“, 
der tanzende Tausendfüßler war sehr be-
liebt. Für jede besuchte Spielstation gab 
es einen Stempel auf der „Laufkarte“; da-
nach konnten sich die Kinder eine kleine 
Überraschung aussu-
chen. Eine Mal- und 

Bastelaktion rundete das Angebot ab. 
Bei wunderschönem Herbstwetter hat-
ten nicht nur die Kinder viel Spaß. Auch 
wir Mitarbeiter_innen freuten uns über 
den regen Zuspruch. Es war eine gelun-
gene Aktion! Und vielleicht haben einige 
Kinder ja Lust bekommen, bei einem der 
nächsten Kindergottesdienste wiederzu-
kommen.

Fuge für Fuge zum Ziel!
Die Kirchengemeinde Bruchhausen 
dankt allen Spender_innen, die bei der 
Aktion „40x40“ mitgemacht haben. Die 
Gemeinde war über die große positive 

Kaffeepause auf dem Hof Holste

Fuge für Fuge wurde bei der Sanierung 
entfernt und danach neu verfugt
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Resonanz auf die Aktion sehr begeistert. 
Mit Hilfe der Spenden konnte die gesam-
te Westfassade des Brokser Kirchturms 
saniert werden. Neben einer kompletten 
Neuverfugung konnten zudem noch ein 
kaputtes Fenster ausgetauscht und die 
Holzelemente gestrichen werden.

Neuer Fahrdienst für Broksen
Der Kirchenvorstand bietet ab jetzt einen 
Fahrdienst zu den Gottesdiensten und 
Veranstaltungen in Bruchhausen an. 
Wer nicht mehr so mobil ist, aber trotz-
dem gerne mit der Gemeinde zusammen 
Gottesdienst feiern möchte oder am Ge-
meindenachmittag teilnehmen will, wird 
dann bequem von zuhause abgeholt und 
danach natürlich auch wieder nach Hau-
se gebracht. Wer Interesse hat, melde 
sich bitte bei Petra Sengstake. Sie ist in 
der Regel ab 17 Uhr erreichbar.

Landesbischof zu Besuch
Bei der letzten Aufführung des Stückes 
„... bis zum Horizont und weiter ...“ des 
TafelTheaters am 28. Oktober konnten 
die Gemeinden einen ganz besonderen 
Zuschauer begrüßen: Landesbischof Ralf 
Meister. Der Landesbischof ist dem Tafel-
Theater schon viele Jahre eng verbunden. 
Zusammen mit den anderen Zuschauer_
innen konnte er ein emotionales, fröh-
liches, nachdenkliches Theaterstück im 
Vilser Gemeindehaus erleben. Ein beson-
derer Dank der Gemeinden gilt an dieser 
Stelle Vera und Peter Henze, die das Tafel-
Theater mit ganz viel Herzblut und Enga-
gement begleiten.

Anmeldung für die  
Konfirmation 2020
Nach den nächsten Sommerferien be-
ginnt die neue Hauptkonfirmandenzeit 
für alle, die 2020 in Bruchhausen und 
Vilsen konfirmiert werden und dann in 
der 8. Klasse sind. Der Anmeldeschluss 
für den neuen Konfirmationsjahrgang 
ist am 14. Dezember 2018. Anmeldungen 
sind bis dahin im Kirchenbüro in Vilsen 
am Kirchplatz 3 (Telefon: 04252 9389018) 
möglich. Auch ungetaufte Kinder können 
sich selbstverständlich für die Konfir-
mandenzeit anmelden. Für alle, die nicht 
am KU4 teilgenommen haben, findet ein 
Konfi-Basiskurs vor Beginn der Haupt-
konfirmandenzeit statt.

Adventsfeiern von  
Bruchhausen und Vilsen
Auch in diesem Jahr laden die Kirchenge-
meinden Bruchhausen und Vilsen wieder 
zu ihren jeweiligen Adventsfeiern ein. 
Für Vilsen findet die Adventsfeier am 6.  
Dezember um 14.30 Uhr im Gasthaus Müg-
ge und für Bruchhausen am 12. Dezember 
um 15 Uhr im Gemeindehaus statt.

Der Morgenstern ...
... wird schon im Mittelalter als Vorbote 
des nahenden Tages in zahlreichen Lie-
dern besungen. Am 3. Advent, dem 16. 
Dezember um 11 Uhr wird er eine be-
sondere Rolle im gemeinsamen musi-
kalischen Gottesdienst in Vilsen spielen.  
Die Vilser Kantorei lädt alle Gottesdienst-
besucher_innen ein, neben klassischen 
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Adventsliedern aus dem Gesangbuch 
auch in einfache Parts der Chorstücke 
einzustimmen und so zu einem großen 
Chor zu verschmelzen. Dazu treten Tex-
te und Lesungen, die den Gedanken des 
Morgensterns noch weiter beleuchten. 
Als letzter Vertreter der Nachtgestirne 
und doch schon erster Bote des Tages, 
steht er an der Nahtstelle zwischen Dun-
kelheit und Licht, zwischen Vergangenem 
und Kommendem. Und das macht ihn na-
türlich zu einem erstklassigen Symbol für 
den kommenden Christus.

Konzert von „Kaleidoskop“

Ebenfalls am 16. Dezember findet das 
traditionelle Adventskonzert des Chores 
„Kaleidoskop“ in der Brokser Kirche statt. 
In diesem Jahr unter dem Motto „Klassi-
sche Weihnachten“ mit der mittlerweile 
dazugehörenden Hausmusik, einer Ge-
schichte und der Möglichkeit auch mitzu-
singen. Unterstützung gibt es in diesem 
Jahr durch „Klaus seine Flötenmädels“: 
Ein Ensemble aus vielen verschiedenen 

Blockflöten. Das Konzert beginnt um 17 
Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden werden 
aber gern entgegengenommen.

Kirchenvorstände gestalten 
Gottesdienst
Am 4. Advent gestalten auch in diesem 
Jahr wieder die Kirchenvorstände von 
Bruchhausen und Vilsen gemeinsam 
einen stimmungsvollen Adventsgottes-
dienst. Der Gottesdienst findet am 23. 
Dezember um 9.30 Uhr in der Brokser 
Kirche statt. Alle Gemeindeglieder sind 
herzlich eingeladen!

JuLeiCa-Kurs in den Osterferien
Vom 8. bis 14. April 2019 findet wieder ein 
JuLeiCa-Kurs vom Kirchenkreisjugend-
dienst statt. Jugendliche ab 15 Jahren, die 
in ihren Gemeinden aktiv sind, können 
sich dazu noch bis zum  20. Dezember 
2018 anmelden. Weitere Infos und An-
meldeflyer gibt es bei Pastorin Anja von 
Issendorff (E-Mail: anja.vonissendorff@
evlka.de, Telefon: 0152 08480513).
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Wer erfolgreich am Kurs teilgenommen hat, 
erhält die „Jugendleitercard“ (JuLeiCa)

Wenn die Brokser Kirche kräftig klingt:  
Das Adventskonzert von „Kaleidoskop“
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Täglich, außer an den Sonntagen, öffnet 
sich in der Adventszeit immer um 18.00 
Uhr ein Türchen bei Familien, Gruppen 
und Vereinen aus unseren Gemeinden. 
Für jeweils etwa eine halbe Stunde kön-
nen wir uns an den Adventstagen überra-

schen lassen, was die Menschen aus unse-
ren Gemeinden für uns vorbereitet haben. 
Durch den Lebendigen Adventskalender 
erleben wir die Tage bis Weihnachten 
noch intensiver um uns so auf das große 
Fest einzustimmen. Kommen Sie vorbei!
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Datum Name Adresse
   1. Dezember Familie Harries/Wohlers Klövinghausen 10, Oerdinghausen

   2. Dezember 1. Advent

   3. Dezember Lebenswege Begleiten e.V. Am Marktplatz 1 (Café Lebenswege), Broksen

   4. Dezember K. Galipp-Bolte Wöpser Steinkuhle 2, Wöpse

   5. Dezember M. Braun, G. Becker Noltesche Mühle, Süstedt

   6. Dezember Kath. Kirchengemeinde Bassumer Str. 3 (Pfarrheim), Broksen

   7. Dezember A. Marcks Koppelweg 49, Broksen

   8. Dezember Familie Pankalla Am Bürgerpark (Minigolfplatz), Vilsen

   9. Dezember 2. Advent

10. Dezember Montagsfrauen Schöne Reihe 10 (Gemeindehaus), Broksen

11. Dezember H. Krügel Am Scheunenacker 12, Broksen

12. Dezember Familie Mestwerdt Kanalstraße 3, Broksen

13. Dezember Familie Döhl Schöne Reihe 23, Broksen

14. Dezember Familie Cordes Dahrelsen 27, Scholen

15. Dezember Familie Thöle Ochtmannier Dorfstr. 1, Ochtmannien

16. Dezember 3. Advent

17. Dezember D. Bolte Homfelder Straße 4, Vilsen

18. Dezember OBaMa eG Maidamm 52 (Hist. Ostbahnhof), Broksen

19. Dezember P. Sengstake, U. Meyer Graf-Otto-Straße 47, Broksen

20. Dezember Familie Rosenbaum Homfelder Straße 2, Vilsen

21. Dezember Dt. Eisenbahn-Verein e.V. Bahnhof 1, Broksen

22. Dezember J. Herrmann Kanalstraße 7, Broksen

23. Dezember 4. Advent

24. Dezember Heilig Abend

Lebendiger Adventskalender



Worüber am Sonntag gepredigt wird
Neue Perikopenordnung tritt ab 1. Advent in Kraft
Am 1. Advent tritt in der gesamten Evan-
gelischen Kirche in Deutschland die neue 
„Ordnung gottesdienstlicher Texte und 
Lieder“ in Kraft. Eine mehrjährige Re-
vision der bisherigen Ord-
nung ist vorausgegangen. 
Eine solche Ordnung regelt, 
welcher biblische Text oder  
welche biblischen Texte 
in den Gottesdiensten als 
Schriftlesungen vorgetragen werden und 
zu welchem Text gepredigt wird. Außer-
dem enthält die Ordnung die Gebetspsal-
men für die Gemeinde, die Wochensprü-
che und die Lieder des Sonntags. 

Die bisher geltende Ordnung stammt 
von 1978, steht aber in einer Tradition, 
die weit vor die Reformationszeit in das 
frühe Mittelalter zurückreicht. Nach die-
ser Tradition ist ein festgelegter Abschnitt 
aus den Evangelien der wichtigste Text 
im Gottesdienst. Während die Lesungen 
an ihrem jeweiligen Sonn- oder Festtag 
Jahr für Jahr dran sind, verteilen sich die 
insgesamt sechs Predigttexte auf sechs 
Jahrgänge, so dass an einem bestimm-
ten Sonntag erst im siebenten Jahre wie-
der über denselben Text gepredigt wird. 
Die neue Ordnung hat dabei spürbare 
Änderungen: In den Predigtjahrgängen 
wechseln sich nun von Woche zu Wo-
che Texte aus dem Alten Testament, den 
Briefen und den Evangelien ab. Diese Er-
leichterung für Predigende und Hörende 

wurde möglich durch die Verdoppelung 
der alttestamentlichen Texte. Vor allem 
der christlich-jüdische Dialog hat zu 
einer neuen Hochschätzung des Alten  

Testaments in allen seinen Teilen geführt. 
Aber natürlich gibt es auch weitere Än-
derungen: mehr Texte, in denen Frauen 
vorkommen und mehr Texte mit Bezug 
zu heutigen Lebensfragen. Und noch eine 
wichtige Änderung gibt es: Im Kirchen-
jahr endet künftig die Weihnachtszeit sta-
bil mit der Woche, in die der 2. Februar 
(„Lichtmess“) fällt. Außerdem sind neue 
kirchliche Feiertage eingeführt worden, 
die bisher nicht vorgesehen waren, aber 
durch das Gemeindeleben eine große Be-
deutung erhalten haben wie z.B. der Ni-
kolaustag am 6. Dezember.

Florian von Issendorff
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Die Bibel ist das Zentrum des Gottesdienstes – nun wurde 
neu geregelt, über welche Texte wann gepredigt wird



Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind die Namen nur in der Druckausgabe des Gemeindebriefes 
abgedruckt.

Bildrechte: Fotostudio Andrea Behrens (Bruchhausen-Vilsen)
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Kein Grund, die Krise zu kriegen
Silberne Konfirmationen in Bruchhausen und Vilsen
Am 21. Oktober wurde in der St.-Bar-
tholomäus-Kirche in Bruchhausen und 
in der St.-Cyriakus-Kirche in Vilsen die 
Silberne Konfirmation gefeiert. Aus den 
Jahrgängen 1992 und 1993 konnten die 
Gemeinden insgesamt 37 Jubilare be-
grüßen. Viele aus den beiden Jahrgängen 
leben noch im Ort, einige aber haben 
weite Wege auf sich genommen um an 
diesem besonderen Fest teilnehmen zu 
können. In der Predigt wurde auf das be-
sondere Alter der Jubelkonfirmand_in-
nen angespielt: Die Mitte des Lebens ist 
kein Grund, die Krise zu kriegen – auch 
wenn der Lebenssinn noch nicht entdeckt  

wurde, das Haus nicht abbezahlt und 
das große Auto in weiter Ferne ist. Es 
wurde den Jubelkonfirmand_innen Mut 
gemacht, das Leben einfach zu leben. 
Denn: Wir sind geliebt, mit allen unseren 
Stärken und Schwächen – das wurde uns 
bei der Konfirmation zugesagt und das 
gilt auch heute noch! Nach den Festgot-
tesdiensten in Bruchhausen und Vilsen 
trafen beide Gruppen im Gasthaus Müg-
ge zusammen. Dort klang die Feier der 
Jubelkonfirmation mit einem gemeinsa-
men Mittagessen aus.

Florian von Issendorff



Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind die Namen nur in der Druckausgabe des Gemeindebriefes 
abgedruckt.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind die Namen nur in der Druckausgabe des Gemeindebriefes 
abgedruckt.

Bildrechte: Fotostudio Andrea Behrens (Bruchhausen-Vilsen)

Bildrechte: Fotostudio Andrea Behrens (Bruchhausen-Vilsen)
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Hauskreise in unseren Gemeinden
Folge 7: Die Querdenker
Fragen stellen und quer denken – das 
zeichnet den Hauskreis aus, der sich 
an diesem Abend bei Ursula und ihrem 
Mann Heinrich in Engeln trifft. Nach und 
nach treffen Claudia und Bernd, Ulrike 
und Reiner sowie Frank ein. Karin ge-
hört auch zum Hauskreis, ist an diesem 
Abend aber nicht dabei. In dieser Beset-
zung trifft sich der Hauskreis seit 2000. 
Die Themen kommen aus der Gruppe 
selbst: mal ist es ein biblisches Buch, 
mal ein interessanter Artikel oder ein  
spannendes Buch. Aber auch politische 
Themen scheut dieser Hauskreis nicht. 
„Schon in der Jugendgruppe der Ge-
meinde haben einige von uns über die 
Nachrüstung in den 80ern diskutiert“, 
sagt Heinrich. Denn, so sind sich alle 
einig, der Glaube hat nicht nur et-
was mit dem persönlichen Leben, 
sondern auch mit der Gesellschaft 
zu tun. Aktuell wird der Jakobus-
brief gelesen. Nach einem Gebet zum 
Beginn geht es gleich los: Fragen über 
Fragen. Wer war dieser Jakobus? Was 

meint Zweifeln bei ihm? Und warum soll 
Anfechtung gut sein? Angeregt wird dis-
kutiert. Und es zeigt sich, dass hier gerne 
quer gedacht wird. Wie ein Sprungbrett 
hilft der Text dem Hauskreis zu aktuellen 
Lebensfragen sowie Themen aus Kirche 
und Gesellschaft zu gelangen. Ja, hier 
spürt man eine große geistliche Freiheit. 
„Im Hauskreis erlebe ich die intensivste 
Beschäftigung mit dem Glauben“, sagt 
Bernd. Aber der Hauskreis bietet mehr. 
„Wir teilen Freud und Leid miteinander“, 
sagt Ursula. Auch Ulrike spricht von der 
großen Vertrautheit im Hauskreis. „Und“, 
ergänzt Bernd noch schmunzelnd, „es 
gibt hier immer Süßigkeiten!“

Eine Runde mit Freude am  
Fragen und ... mit Süßigkeiten

Kurz-Infos 

Mitglieder: 8
Treffen: monatlich
Offen für neue Mitglieder: Ja
Kontakt: Ursula
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Unterstützen Sie 
unsere Gemeindearbeit 
mit Ihrer Werbeanzeige!
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Datum Bruchhausen: 9.30 Uhr Vilsen: 11.00 Uhr
So, 02.12.2018 
1. Advent

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Pastorin A. von Issendorff)

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Pastorin A. von Issendorff)

So, 09.12.2018 
2. Advent

Gottesdienst mit Taufen  
(Pastor F. von Issendorff)

Gottesdienst mit Taufen  
(Pastor F. von Issendorff)

So, 09.12.2018 19.30 Uhr: Lobpreisabend auf Gut Retzen in Süstedt

Fr, 14.12.2018 19.30 Uhr: kreuzundquer-Gottesdienst in Vilsen (Pastor C. Grohs, Team)

So, 16.12.2018 
3. Advent

11.00 Uhr: Gemeinsamer Musikalischer Gottesdienst in Vilsen 
(Pastorin A. von Issendorff und Kantorei)

So, 23.12.2018 
4. Advent

9.30 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst in Bruchhausen  
(Kirchenvorstände)

Mo, 24.12.2018 
Heilig Abend

16.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Krippenspiel  
(Pastorin A. von Issendorff)

18.15 Uhr: Christvesper  
(Pastor F. von Issendorff und 
Chor „Kaleidoskop“)

15.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Krippenspiel  
(Pastorin A. von Issendorff)

17.00 Uhr: Christvesper  
(Pastor F. von Issendorff, 
Posaunenchor und Chor  
„Life Lights“ und „Orpheus“)

23.00 Uhr: Christmette  
(Pastorin A. von Issendorff)

Di, 25.12.2018 
1. Weihnachtstag

11.00 Uhr: Gemeinsamer Festgottesdienst in Vilsen  
(Superintendent Dr. J.-M. Schröder und Posaunenchor)

Mi, 26.12.2018 
2. Weihnachtstag

9.30 Uhr: Gemeinsamer Festgottesdienst in Bruchhausen  
(Pastor F. von Issendorff)

So, 30.12.2018 17.00 Uhr: Weihnachtsgottesdienst unter Apfelbäumen in Asen-
dorf, Pfarrwiese an der St.-Marcellus-Straße (Pastorin M. Simon)

Mo, 31.12.2018 
Altjahrsabend

16.00 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in 
Vilsen (Pastorin A. von Issendorff)

Di, 01.01.2019 
Neujahr

17.00 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst mit persönl. Segnung in 
Bruchhausen (Pastor F. von Issendorff)

So, 06.01.2019 
Epiphanias

Festgottesdienst mit Hl. 
Abendmahl  
(Pastor F. von Issendorff)

18.00 Uhr: Festgottesdienst mit 
Hl. Abendmahl und Abschied 
von der Krippe (Pastor F. von 
Issendorff und Flötenkreis)
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Datum Bruchhausen: 9.30 Uhr Vilsen: 11.00 Uhr
Fr, 11.01.2019 19.30 Uhr: kreuzundquer-Gottesdienst in Vilsen  

(Pastorin A. von Issendorff, Team)

So, 13.01.2019 
1. Sonntag nach 
Epiphanias

Gottesdienst  
(Pastor F. von Issendorff)

Gottesdienst  
(Pastor F. von Issendorff)

So, 13.01.2019 19.30 Uhr: Lobpreisabend auf Gut Retzen in Süstedt

So, 20.01.2019 
2. Sonntag nach 
Epiphanias

Gottesdienst mit Taufen  
(Pastorin A. von Issendorff)

Gottesdienst mit Taufen  
(Pastorin A. von Issendorff)

So, 27.01.2019 
Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

18.00 Uhr: Abendgottesdienst 
(Lektor A. Flentje)

Gottesdienst mit moderner 
Anbetung und Familienkirche 
(Lektor A. Flentje)

Mi, 30.01.2019 19.00 Uhr: Ökumenische Andacht in der kath. Kirche  
Bruchhausen-Vilsen

So, 03.02.2019 
5. Sonntag vor 
der Passionszeit

Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl (Prädikant M. Dettmer)

Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl (Prädikant M. Dettmer)

Fr, 08.02.2019 19.30 Uhr: kreuzundquer-Gottesdienst in Vilsen  
(Pastor F. von Issendorff, Team)

So, 10.02.2019 
4. Sonntag vor 
der Passionszeit

Gottesdienst  
(Pastor F. von Issendorff)

Gottesdienst  
(Pastor F. von Issendorff)

So, 10.02.2019 19.30 Uhr: Lobpreisabend auf Gut Retzen in Süstedt

So, 17.02.2019 
Septuagesimae

Gottesdienst mit Taufen  
(Pastor F. von Issendorff)

Gottesdienst mit Taufen  
(Pastor F. von Issendorff)

So, 24.02.2019 
Tag des Apostels 
Matthias

18.00 Uhr: Abendgottesdienst 
(Pastorin A. von Issendorff)

Gottesdienst mit moderner 
Anbetung und Familienkirche 
(Pastorin A. von Issendorff)

Mi, 27.02.2019 19.00 Uhr: Ökumenische Andacht in Bruchhausen

Fr, 01.03.2019 19.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag in 
Vilsen (WGT-Team)

So, 03.03.2019 
Estomihi

11.00 Uhr: Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand_innen in 
Vilsen (Pastorin A. von Issendorff und Pastorin M. Müller)
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Freiwilliges Kirchgeld
Unterstützung für unsere Gemeindearbeit vor Ort
Liebe Mitglieder und Freund_innen un-
serer Kirchengemeinden! Es ist schön, 
dass wir immer wieder erleben dürfen, 
wie viele Menschen sich mit unseren Ge-
meinden verbunden fühlen und sie durch 
ihr Gebet, ihr Engagement und auch ihre 
finanzielle Hilfe unterstützen. Dafür be-
danken wir uns ganz herzlich! Insbeson-
dere für Ihre Kirchensteuer sind wir sehr 
dankbar. Sie ermöglicht ganz viel in unse-
ren Gemeinden – aber leider nicht mehr 
alles. Um ein lebendiges Gemeindeleben 
in Bruchhausen und Vilsen fördern zu 
können, sind wir auch auf Ihre Spenden 

angewiesen. Darum erbitten die Gemein-
den in diesem Jahr wieder das Freiwillige 
Kirchgeld um unser Gemeindeleben in 
seiner jetzigen Fülle fortzuführen, neue 
Akzente zu setzen und wichtige Investitio-
nen zu tätigen. Das Freiwillige Kirchgeld 
kommt zu 100% unseren Gemeinde zu-
gute und ist für Sie steuerlich absetzbar.

Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns 
schon jetzt ganz herzlich!

Kirchenvorstände  
Bruchhausen und Vilsen
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Nach umfangreichen Überlegungen, 
Planungen, Gesprächen und verschiede-
nen Kostenvoranschlägen freuen wir uns 
sehr, dass die Arbeiten am Bestattungs-
hain fertiggestellt wurden und wir am 
Ewigkeitssonntag, dem 25. November, 
nach dem Gottesdienst diesen neuen Teil 
des Friedhofs für Urnenbestattungen wei-
hen konnten.

Seit Jahren wurde immer wieder im Kir-
chenbüro nachgefragt, ob es denn bei uns 
nicht auch die Möglichkeit gäbe, unter 
Bäumen zu bestatten wie zum Beispiel in 
Friedwäldern. Glücklicherweise gehört 
zu unserem Friedhofsgelände ein kleines 
Waldstück. Nachdem wir vom Friedhofs-
ausschuss uns andere Waldfriedhöfe in 
Blumenthal, Verden und Marklohe an-
geschaut haben, entschieden wir uns für 
das nun vorliegende Konzept. In Vilsen 

werden Urnenbestattungen im Wald der 
Reihe nach vorgenommen. An einer am 
Weg stehenden Stele werden die Namen 
der Verstorbenen angebracht. Am Fuße 
dieser Stele können Blumen für die Ver-
storbenen niedergelegt werden. Unter 
den Bäumen bleibt der Wald in seinem 
natürlichen Zustand. Ein neu angelegter 
Weg schlängelt sich durch den Wald und 

es werden Bänke zum Verweilen 
aufgestellt. Ein altes Eisenkreuz 
zeigt an, dass dieser Bestattungs-
hain ein Ort christlicher Hoff-
nung ist. Unser Pastor Florian von  
Issendorff hat die Weihe des neu-
en Bestattungshains im Anschluss 
an den Gottesdienst am Ewigkeits-
sonntag vorgenommen. „Weihe“ 
heißt, dass er diesen besonderen 
Ort dem Glauben an die Auferste-
hung und der Hoffnung auf das 
ewige Leben bei Gott geweiht hat.

An dieser Stelle möchten wir vom Fried-
hofsausschuss allen Teilnehmer_innen 
der Aktion „Hacken und Harken“ für die 
tüchtige Hilfe an den entsprechenden 
Sonnabenden danken. In gemeinsamer 
Arbeit konnten wir schon an vielen Stel-
len eine Verschönerung des gesamten 
Friedhofs bewirken. Im Frühjahr 2019 
geht die Aktion dann weiter – denn wir 
haben noch viel vor.

Hanna Klautmann

Bestattungshain eingeweiht
Alternative zu Friedwäldern auf Vilser Friedhof
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Ein Ort christlicher Hoffnung – der neue 
Bestattungshain auf dem Friedhof



Oft wird in unser Kirche über die Be-
wahrung der Schöpfung geredet. Und 
manchmal hat man den Eindruck, dass 
wir selbst ja nichts machen können gegen 
Umweltverschmutzung, Klimawandel 
und dem Raubbau an der Natur. Aber die 
Bewahrung der Schöpfung geht uns alle 
an. Und jeder und jede kann auch einen 
kleinen Teil dazu beitragen. Oft sind das 
ganz einfache praktische Dinge. Angeregt 
durch andere Gemeinden, entsprechen-
de Zeitungsartikel und vor allem durch 

die Idee „Wir alle können was tun!“ kam 
in den Kirchenvorständen Bruchhausen 
und Vilsen der Vorschlag für eine neue 
Gemeindebriefserie auf. In jeder Ausgabe 
soll es ab jetzt einige praktische Tipps ge-
ben, wie wir ganz persönlich etwas zum 
Wohl der Schöpfung beitragen können. 
Wir hoffen, dass unsere Tipps viele Nach-
ahmer_innen finden!

Petra Sengstake

Bewahrung der Schöpfung
Neue Reihe im Gemeindebrief

Tipps zum Wohl der Schöpfung
Wahrscheinlich sind wir alle immer mehr 
bemüht, ganz auf Verpackungsmüll, be-
sonders auf Plastik, zu verzichten. Den-
noch müssen wir uns weiterhin damit 
auseinandersetzen. Bei Joghurtbechern 
zum Beispiel sollte beachtet werden, dass 
sie nicht gestapelt oder fest ineinander 
gesteckt und nicht ausgewaschen in den 

Gelben Sack getan werden. Milchkartons 
etc. werden außerdem besser nicht extra 
vor dem Entsorgen ausgespült, das wür-
de dem Umweltschutz entgegenstehen. 
Denn das Spülen verschwendet Wasser 
und flüssige Spülmittel sind  schlecht aus 
den Gewässern zu filtern. Mögliche Reste 
sollten allerdings ausgekratzt werden.
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„Kirche sollte fröhlich sein!“, das war das 
Motto von Karla Schmidt-Gieseking. Sie 
war Pastorin unter anderem von 1982 bis 
1992 in Syke und im Anschluss bis 1999 in 
Hoyerhagen. Seit ihrem Ruhestand lebte 
sie mit ihrem Mann Manfred bei uns in 
Bruchhausen-Vilsen Oft hat sie uns mit 
Geschichten aus ihrem bewegten Leben 
begeistert, hat uns mit ihrem Humor und 
ihrem strahlenden Lachen berührt und 
von ihrem lebendigen Glauben erzählt: In 
Gottesdiensten, beim Gemeindenachmit-
tag und bei den Montagsfrauen. 

Karla hatte ein bewegtes Leben: Immer 
hat sie sich eingesetzt für eine bunte, 
offene Kirche, in der Frauen das gleiche 
Recht haben wie die Männer, von Gott zu 
erzählen. Als es in Niedersachsen noch 
keine Frauen auf der Kanzel gab, da wur-

de sie in Berlin zur Pastorin ordiniert – 
das war vor genau 50 Jahren. Sie hat die 
Gemeinden und Menschen geprägt. Karla 
hat gern weiße Turnschuhe getragen: Un-
term Talar und in ihrer Freizeit. Sie war 
immer in Bewegung und viel unterwegs 
– hin zu den Menschen und auf zu neuen 
Abenteuern. Gern ist sie mit ihrem Mann 
gereist und hat von dort allerlei mitge-
bracht. Sie hat unsere Gemeinden bunt 
gemacht. Dafür danken wir ihr. 

Im Oktober ist Karla nach schwerer 
Krankheit gestorben. Sie darf nun schau-
en, was sie geglaubt hat – dass Gott ein 
Gott der Liebe ist, unendlich nah, unend-
lich bunt, voller Leben.

Pastorin Anja von Issendorff 
und Pastor Florian von Issendorff

Mit Liebe und weißen Turnschuhen
Ein Nachruf auf Pastorin Karla Schmidt-Gieseking
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Pastorin Karla Schmidt-Gieseking in ihrer 
Brokser Wohnung (Foto: Mareike Hahn)



Bei Gottesdiensten, im Konfirmand_ 
innenunterricht und im Gemeindehaus: 
immer steht da dieser junge Mann. Ha-
ben Sie sich schon gefragt, wer das eigent-
lich ist? Hier erfahren Sie, wer das ist: 
Das ist Mattis Klotzhuber, der seit dem 1. 
September ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) in unseren Gemeinden macht. Er 
lernt dabei die Gemeinden kennen und 
alle Bereiche, die es hier so gibt. Im Inter-
view stellen wir Ihnen unserer FSJler vor.

Mattis, wie gefällt dir dein FSJ bisher? 
Und was möchtest du noch machen?
Das FSJ macht mir sehr viel Spaß und 
es könnte nicht besser laufen! Ich habe 
Freude an den Kontakten und darf mich 
selbst ausprobieren. Ich habe Lust, auch 
selbst etwas zu gestalten – ich würde 
gern Angebote für Jugendliche ma-
chen, zum Beispiel Glaubenskurse für  
Jugendliche ... Und ich freue mich auf al-
les was noch so kommt.

Wenn du in deinem 
Leben nur noch drei 
Gegenstände gebrau-
chen könntest, welche 
wären das und warum?
Erstens wäre da mein 
Auto, weil ich mit ihm 
von A nach B komme 
und ich gerne Auto 
fahre. Zweitens wäre 

da mein Handy, denn durch mein Handy 
bin ich mit anderen vernetzt und kann 
weiterhin an meiner Arbeit teilnehmen. 
Außerdem kann man über das Handy 
Musik hören. Drittens würde ich meine 
Brille wählen, denn ohne Brille sehe ich 
nichts. Und ohne Brille bringen mir die 
ersten beiden Gegenstände auch nichts.

Welche Rolle spielt Gott in deinem Leben?
Gott spielt eine große Rolle in meinem 
Leben, aber ich muss auch sagen, dass 
ich an manchen Dingen so meine Zweifel 
habe. Ich bin davon überzeugt, dass sich 
der Glaube immer weiter entwickelt und 
verändert. Wie das Leben auch.

Was bedeuten dir Freundschaften?
Sehr viel. Freunde sind die Familie, die 
man sich aussuchen kann. Sie tragen 
mich durch schwere Zeiten und sind ge-
meinsam mit der Familie für mich da. In 
unserer Teamergruppe in den Gemein-
den spüre ich das auch.

Vielen Dank, Mattis!

Freiwilliges Soziales Jahr
Unser FSJler Mattis Klotzhuber im Interview
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Nicht ohne Brille und Handy: Mattis Klotzhuber macht 
sein Freiwilliges Soziales Jahr in unseren Gemeinden
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EntdeckerKirche (mit Elterncafé)
für Kinder ab 4 Jahren – Beginn am 
Samstag um 10 Uhr  
(alte Diakoniestation)

Treffen: 19. Januar

Familienkirche 
für Kinder ab 4 Jahren – Beginn im 
Gottesdienst um 11 Uhr (Vilser Kirche), 
danach eigenes Programm

Treffen: 27. Januar, 24. Februar und  
31. März

Konfirmand_innenunterricht

KU4: Anja von Issendorff 
(0152 08480513)

KU8: Anja von Issendorff 
(0152 08480513)

Teamer_innen
Treffen: verschiedene Gruppen

Kontakt: Anja von Issendorff  
(0152 08480513)

Christliche Pfadfinder_innen (CPD)
Treffen: verschiedene Gruppen  
(Gemeindehaus Vilsen)

Kontakt: Wiebke Böhsl  
(04252 798) und www.cp-vilsen.de

Kontakte

Diakonie & Eine Welt

„Syker Tafel“ in  
Bruchhausen-Vilsen
Ausgabe: Mittwochs von 10.30 bis 
12 Uhr (Gemeindehaus Vilsen)

Kontakt: Matthias Brockes  
(04252 3759)

Essen auf Rädern
Kontakt: Gemeindebüro  
Bruchhausen (04252 9389380) und 
Erika Heithoff (04252 2698)

Runder Tisch Flüchtlingshilfe
Kontakt: Florian von Issendorff  
(04252 2249)

Weitere         -Kontakte auf Seite 25

Kinder & Jugendliche
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Geistliches Leben &  
Gottesdienst

Hauskreise in den Gemeinden
Kontakt: Florian von Issendorff 
(04252 2249)

Full House Praise
Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat 
um 20 Uhr (verschiedene Orte)

Kontakt: Angelika Karting  
(04252 2922)

Gemeindegebet Vilsen
Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat 
um 18 Uhr (Bökenbraken 7 in Uenzen)

Kontakt: Lori Streek  
(04252 2727)

kreuz&quer-Team
Kontakt: Gemeindebüro Vilsen 
(04252 9389018)

Montagsfrauen
Treffen: jeden 1. Montag im Monat um 
19.30 Uhr (Gemeindehaus Bruchhausen)

Kontakt: Elke Wachendorf  
(04252 9387115)

Ökumenische Abendandachten
Kontakt: Manfred Dettmer  
(04252 2920)

Ökumenisch-Charismatische  
Lobpreisgemeinschaft
Kontakt: Sigrid Köster  
(04252 227)

Kantorei
Treffen: Dienstags um 19.30 Uhr  
(Haus am Kurpark, Homfelder Str. 6)

Kontakt: Dietrich Wimmer  
(04252 913601)

Gospelchor „Life Lights“
Treffen: Dienstags um 20 Uhr  
(Gemeindehaus Vilsen)

Kontakt: Heidi Kinert-Brümmer  
(04240 932796)

Posaunenchor
Treffen: Donnerstags um 20 Uhr  
(Gemeindehaus Vilsen)

Kontakt: Dietrich Wimmer  
(04252 913601)

Bartholomäus-Quilter
Treffen: jeden 2. Donnerstag im Monat 
um 9 Uhr (Gemeindehaus Bruchhausen)

Kontakt: Brigitte Maass  
(04252 9113173)

Brokser Kreativkreis
Kontakt: Anja Stellmann  
(04252 2180)

Musik & Kreativität
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Senior_innencafé
Treffen: 28. Januar, 25. Februar und 25. 
März

Kontakt: Helga Kleinschmidt  
(04252 1835)

Dorfnachmittage
Kontakt: Gemeindebüro Vilsen 
(04252 9389018)

Gemeindenachmittag und  
Gemeindefrühstück
Treffen: 12. Dezember um 15 Uhr, 9. 
Januar um 9 Uhr, 13. Februar um 15 Uhr 
und 13. März um 9 Uhr

Kontakt: Käte Beyer  
(04252 2085)

Andachten im Altenheim
Kontakt: Heinrich Immoor  
(04252 2848)

Besuchsdienstkreise
Kontakt für Bruchhausen: Käte Beyer  
(04252 2085)

Kontakt für Vilsen: Heide Meyer  
(04252 1625)

Senior_innen

Diakonie & Eine Welt

Diakoniestation
Kontakt: Büro (04252 2896) 
Bahnhofstr. 48, 27305  
Bruchhausen-Vilsen

Verwaiste Eltern
Treffen: jeden 1. Dienstag im 
Monat um 20 Uhr (Gemeindehaus 
Bruchhausen)

Kontakt: Hans-Friedrich Roth-
schild (04253 801293) und Ulla 
Kirberg (04275 9640838)

Eine-Welt-Laden und  
Eine-Welt-Kreis
Kontakt: Laden,  
Bahnhofstr. 50, (04252 3288) 
 
Birgit Bork (04252 1850) und 
Georg Buisman (04252 9387121)
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Vielen Dank für Ihre Spenden!

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bruchhausen:
Inhaberin: Kirchenamt in Sulingen
IBAN: DE96 2915 1700 1110 0496 06
BIC:  BRLADE21SYK
Stichwort:  KG Bruchhausen

Ev.-luth. Kirchengemeinde Vilsen:
Inhaberin: Kirchengemeinde Vilsen
IBAN: DE95 2569 1633 4223 2392 00
BIC: GENODEF1SUL
Stichwort: KG Vilsen
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Pastorin Meike Müller 
(04258 224) 
meike.mueller@evlka.de 
(25%-Pfarrstelle)

So können Sie uns erreichen
Pastor Florian von Issendorff 
(04252 2249)  
florian.vonissendorff@ 
evlka.de (100%-Pfarrstelle)

Pastorin Mareike  
Hinrichsen-Mohr  
in Elternzeit

Pfarramtliche Mithilfe in 
den Altenheimen 
zur Zeit vakant

Pastorin Anja von Issendorff 
(0152 08480513)  
anja.vonissendorff@ 
evlka.de (50%-Pfarrstelle)

Gemeinde Vilsen

Gemeinde Bruchhausen

Gemeindebüro Vilsen
Di. und Fr. 8.30-11.00 Uhr, 
Mi. 17-18 Uhr

Kontakt: Astrid Grundmann  
(04252 9389018) und  
Astrid.Grundmann@evlka.de 
Kirchplatz 3, 
27305 Bruchhausen-Vilsen

Küsterin Vilsen
Kontakt: Heide Meyer  
(0151 18710136)

Friedhofswärter
Kontakt: Alfred Ravens  
(04252 9099858)

Friedhofsverwaltung
Do. 13-14 Uhr & nach tel.  
Vereinbarung

Kontakt: Karin Kleemeyer  
(04252 9389018 oder  
04253 1318)

Besuchen Sie uns im Internet unter  
www.kirche-bruchhausen-vilsen.de

Gemeindebüro Bruchhausen
Di. und Fr. 9.30-11.30 Uhr

Kontakt: Karin Hollmann  
(04252 9389380) und Karin.Hollmann@
kirche-bruchhausen-vilsen.de) 
Schöne Reihe 10,  
27305 Bruchhausen-Vilsen

Küsterin Bruchhausen
Kontakt: Edith Meyer (04252 3051)
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Vom Himmel hoch
Euch ist ein Kindlein heut geborn,
von einer Jungfrau auserkorn,
ein Kindelein so zart und fein,
das soll eu‘r Freud und Wonne sein.

(Martin Luther)


